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Bevor das Kind am praktischen Test die Strasse befahren 

darf, wird es verschiedene Fahrübungen in einem Parcours 

fahren. Diese Manöver sind als Einfahrübung zu absolvie-

ren. Stellen wir fest, dass ein Kind grosse Schwierigkeiten 

bei den Fahrmanövern hat, kann es nach Rücksprache mit 

der Lehrperson von der Fahrt auf der Strasse ausgeschlos-

sen werden. Bei der Einfahrübung werden keine Fehler- 

punkte verteilt.

Diese Elemente dienen auch zur Vorbereitung der Kinder für 

das Fahren auf der Strasse. Durch das spielerische Üben 

wird die Fahrsicherheit erhöht. Die Fahrübungen sollen Ihnen 

die Fahrfähigkeit des Kindes aufzeigen

Blick zurück und anfahren

Bei der Prüfung ist auf die 

Startuhr zurückzuschauen, 

damit im Minutentakt losge-

fahren werden kann. Wir ach-

ten darauf, dass das Pedal 

nach oben geführt ist, bevor 

losgefahren wird.

Fahren in einer Spurgasse

So langsam wie möglich fah-

ren. Wir achten darauf, dass 

die seitliche Linie nicht über-

fahren wird.

Länge: 10 m 

Breite der Einfahrt: 0.8 m

Breite der Ausfahrt: 0.6 m

Slalomfahren

Wir achten darauf, dass die 

Pylonen ( Kegeln ) nicht berührt 

werden.

Anzahl Pylonen: max. 6 Stück

Abstand: je 2 m

Seitliche Begrenzung: je 1 m

Fahren und zurückblicken

Während dem Geradeaus- 

fahren zurückblicken und ein 

Bild erkennen. Wir achten da-

rauf, dass die seitliche Linie 

nicht überfahren wird.

Spurbreite: 1 m

Anhalten

Mit dem Fahrrad vor einer  

Linie anhalten und sagen, wel-

ches Bild gesehen wurde.

Wir achten darauf, dass uns 

am Schluss das richtige Bild 

genannt wird und das Pedal 

nach dem vollständigen An-

halten nach oben geführt ist.

Einfahrübungen für den
praktischen Radfahrertest


